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Ein aus Mischkulturen gewonnener und
auf Silberelektroden gez�chteter mikrobi-
eller Biofilm wurde mithilfe einer Kombi-
nation aus oberfl�chenverst�rkter Raman-
Spektroskopie (SERRS) und Cyclovoltam-
metrie (CV) in vivo untersucht. Der expe-
rimentelle Ansatz liefert erstmals Struk-
turinformationen �ber die auf der �ußeren
Membran befindlichen Cytochrome
(OMCs), die am direkten Elektronen-
transfer entlang der Bakterium-Elektro-
den-Grenzfl�che beteiligt sind.

Im Festkçrper und in Lçsung dimerisieren
die neutralen zweikernigen Gold(I)-Kom-
plexe [12-(R3PAu)2C�C-closo-1-CB11H11]
(R = Me, Et) zu vierkernigen Gold(I)-
Clustern. F�r den Et3P-Komplex wird in
Lçsung bei 25 8C ein Dimer-Monomer-
Gleichgewicht beobachtet, w�hrend der
Me3P-Komplex auch bei 75 8C als Tetra-
gold(I)-Cluster vorliegt (siehe Struktur:
C schwarz, B braun, P rosa, Au gelb).
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Vor 50 Jahren in der Angewandten Chemie

Zukunft braucht Herkunft – die Angewandte Chemie wird seit 1888 publiziert, und in diesem Jahr gibt
es auch die International Edition schon 50 Jahre. Ein Blick zur�ck kann Augen �ffnen, zum
Nachdenken und -lesen anregen oder ein Schmunzeln hervorlocken: Deshalb finden Sie an dieser
Stelle w�chentlich Kurzr�ckblicke, die abwechselnd auf Hefte von vor 100 und vor 50 Jahren schauen.

Dem Chemie-Nobelpreistr�ger von
1953, Hermann Staudinger, sind zum 80.
Geburtstag mehrere Aufs�tze gewidmet,
die sich konsequenterweise polymer-
chemischen Themen wie Polyoxymethy-
lenen oder makromolekularen metallor-
ganischen Verbindungen widmen.

Die meisten Zuschriften behandeln or-
ganische Synthesemethoden, doch auch

eine Raman-spektroskopische Untersu-
chung an Hydrazin und Phenylhydrazin
ist zu finden sowie ein Beitrag mit dem
Titel „Fraktionierung von Fichtenholz-
Hemicellulosen“. Diesem ist zu entneh-
men, dass das Verh�ltnis von Mannose
zu Glucose in Pappelglucomannan 3:2
betr�gt und nicht 3:1 wie beim Fichten-
glucomannan.

In den Versammlungsberichten wird ein
Vortrag �ber kondensierte Molekular-
strahlen zusammengefasst, deren Ver-
wendung f�r die Injektion von Kern-
brennstoffen in Kernfusionsapparaturen
vorgeschlagen wird.
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